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9h. 46 afünfirterte fcfewetgerififee $antm>et!ct»3ettnng (Organ für bte offlgteßen ©ublifotionen be« ©dfWeig. ©ewerbebereinS).

girma angehören, werben in bi^eciger Söetfe bag
@e[d)äft weiterführen, bag nad) ber jtd) [djon lange
empfeljlenben fÇufion gu. ben größten feiner Slrt in ber
©dhweij gehören bürfte.

Slcethlenonlage @<herjinge«'9!Mnfterltti0eti. (Sorrefp.)
Sîadjbem eine in ©(hergingen [ich gebilbete 3tiiere[fenten=
gruppe für 8iä)tbe[d)affutig in ber öcljdjaft fidh für
bie Slcetplenbeleudhtung entfdjieben hat» Ijcrt [oïcïje bem

projette ber Çirma 3- 53runf<hwt)ler in $ürich
ben SSorgug gegeben unb leitete $intta mit ber @r«

[teHung ber Apparate für bie Stcetplengentrale betraut.
®ie Seftrebung ber ungemeinen 6alcium ®arbib=

©enoffenfdhaft m. b. §. ßüridö, burd) S,ogt rennung üon
bem bie greife hochhaltenben ©pnbitat einem puntto
fßreife unb gute Qualität beg Êarbibeg [labilen ©atbib«
marîte gurn $>urd)6cud) gu berljelfen, wa§ ihr auch
bollftänbig gelungen i[t, hat üereint mit ben nunmehr
erfannten richtigen, febe Sicherheit öerbürgenben fßrin«
gipien be2 Slcetplenapparatenbaueg gerabe im bergangenen
3ahre ber ?lcetpleninbu[trie einen erfreulichen 91uffd)wung
beriiehen unb bilbet bie Wcetplenbeleuchtung für Ort«
fdjaften nunmehr bie fdjônfteunbbilïigftefBeleudjtunggart.

3rt Anbetracht ber fthon angeführten günftigen
©athlage ber Acettjlemnbuftrie, wie beg weitern nicht
gu unterfdjähenben Umftanbeg, bah ki ber fdhweiger.
Sarbibfabritation borwiegenb einheimif<he2 Kapital unb
einheimifdhe Arbeiigfräfte engagiert [inb, unb burd)
Antnenbung beg Acett)leng ber Sßationalöfonomie in
erheblicher SBeife aufgeholfen werben fann, wäre e3 [ehr
gu begrüben, bah burd) bag IBeifpiel bon ©(hergingen
unb ber ledern in biefer $inficht borangegangenen ber«
[chiebeneri artbern gröberen ©emeinwefen, ermuntert,
noch biele Ortfchaften [id) gur StfteHutig einer ©emeinbe«
acetplengentrale entfchliehen lönnten, b'enn an SBeifpielen,
bah bie ©ache für bie ©emeinbett äufgerft öfonomtfd)
unb in allen 93egiet)ungen gufriebenfteflenb marfchiert,
fehlt eg nicht.

SBßetterfcftc Riegel, üefjthin, als Söegirfgatnimann
SEßeber auf ©Chloh ^ or ben bag ©d)lofjgebäube um«
beden lieh, würbe ein Siegel — in aHerbtngS ettoag 1

gefchühter Sage — entbedt mit ber f<hön geprägten
3ahreggal)l 1313. $>er eljrmürbige ßtegel hat alfo un=
gefähr bag Alter ber erften eibg. ©tänbe unb würbe
gebrannt 2 Sah« for ber erften $a«ttaufe am 9)tor*
garten. @t ifi nur am ©pi^enteil etwa« abgewittert
unb tann eg mit feinem Unterteil jeijt noch mehrere
3ahrhimberte aughalten — gumal im fßribatlabinet
beg ©igentümerg, allwo er jefgo „auggeftellt" i[t.

2)te ÄoiitroHboljnmg auf ©alj itt Äoblcttj ifi bon
ber Regierung bem Unternehmer $humann in ©aQ
für 26,000 gr. übertragen worben.

IBautätigleit Itt ber ©iJjweig. SEßir werben oon gu«
[tänbiger Seite barauf aufmerîfam gemacht, bah bie in
letter Stummer (pag. 953) erfchienene, ber „Stat. ßtg."
entnommene ibtitteilung betreffeub 93autätigfeit in ber
Schweig bem 20. Sahregbericht beg ©djweiger.
©ewerbebereing pro 1899, 2. Seil, entnommen ift
unb obige .ßeitung bie Quelle hätte angeben foKen.

Sie 9teb.

fr** Jfrark — #8* Me tMwisu*
fragen.

NB. XforUanf«-, «»5» Werben
unter btefe tftubrtf nirt)t irufeeitottctnctt.

1082. 9Betd)e8 ift bte etnfadffte, bodp boHtontmen guberläfftge
SDtetbobe für bte ©uebführung einer fleinern med). 98ertftätte unb
Wo finb bte ptefür nötigen Söiidfjer erpältlicf) 9

1088, 9Ber liefert ein Del, bas reichen gettgeljait befipt unb
bei feljr nteberer SCemperatur ca. 20—25° B. nod) gut fdjmterfähig ift 9

1084. 9Beld)e fÇabrit würbe einen ©laffenartilei bon gebrueftem

unb gelangtem 3JteffingbIecp ober 3llumintunt jur fÇabrifation an«
nehmen Offerten unter 9tr. 1084 beförbert bie ©jpebition.

1085, 2Ber liefert troefene buchene SCreppentritte in Sängen
bon 1—1,85 m, 31 cm breit unb 45 mm bief, beibfeitig abgeridjtet 9

Offerten an 3frtebrtd) Sßtiefe, äimmermeifter, iltagaj.
1086, SBelcfee $etfen=ffonftruftion eignet fidf) am beften in

©cfeweineftäHen, wo fid) Jgolpementbebadtiung auf §olgbalfen befinbet,
um lefetere gegen ÇaulntS ju fdjüfeen, ebentueH wer erfteüt folcfee 9

fj-iir gefl. Angaben beften ®anf.
1087, 933er hätte eine âtegelbrefemafcfetne, gaçon Sïonftanj 1 B,

nod) in gutem äuffanbe, ju ber(aufen9
1088, 98er hätte eine ältere, aber gut erhaltene, eiferne 9Benbel=

treppe, ntefet über 1,4 m breit unb 3,6 m hod), biHig ju berfaufen 9

Offerten unter 9tr. 1088 beförbert bie (Sjbebition.
1089, 98er hätte eine gebrauchte gementröhrenform bon 80 cm

Sichtwelte, ftefjenb pm ©iefeen, für' 2—3 fDtonate auSpleihen?
Offerten unter Angabe beS 2Kie(preifeS beförbert bie ©ïpebition unter
Shiffre 1089.

1090 a, ©rforbert bas 93rennen bon 9Beifefalf mehr Sohlen
ober ^eijung, als hpbraulifcher (fall 9 b. 9Bie grofe ift ber Sohlen«
berbraudj per 100 Silo 938etfefalf 9 c, 9Bie hoch fteüt fid) ber Srenner«
lohn per 100 Silo d. 98ie biel rechnet man für 9)red)erlohn bei
offenem 93rucfe unb günftigem Reifen per m° (Infi. Sßulber 2C.) 9

1091. 98er liefert fßolierma|d)inen jum Isolieren bon Supfer,
gtnf, fUteffingblech 2C. 9

.1092, Snfolge eines 9lnPetites wirb bte ©rhcllung ber gegen«
wattigen Släumlichfeit berminbert unb foKte biefelbe bon oben ber«

mittclft ®a<b'enfter ober einer anbern praftifdfeen (Einrichtung erfefet
Werben, ©inb nun bie angepriefenen fog. „Suïfer«SJ3ri8men" für eine
ajliible jwecfmäfeig unb liefern fie genügenbe ©rheHung 9 §ür gütige
9lu8funft unter 9tr. 1092 jum boraus beften ®anf.

1093. 9Beld)e girma liefert fjltegentabletten 9

1094. 9Ber hat eine guterhaltene Turbine, ©hftem ©pngrün,
„§erfules", für ein (Sefälle bon ca. 6 m unb eine 98affermenge bon
ca. 70 ©efunbenliter billtg abpgeben, refp. wer erftellt folefee neu 9

1095. 98er hätte einen 4-5 PS 2»otor billig abjugeben9
Offerten mit ^Preisangabe unter Str. 1095 an bie ©jpebttion.

1096. 98er liefert praftifefee einfache „©teller" für bte 93rett<hen
gewöhnlicher Umf<hlag«SfaloUfielaben 9

1097. 98er hätte 12 ältere, noch gut erhaltene fÇenfter, ebent.
famt Jöorfenfter unb 3aloufieläben, ju berfaufen 9 Offerten poste
restante Str. 30, 9Bitbegg.

1098. 933er liefert jirfa 50 aftfreie Stillungen ohne Seimfuge,
girfa 85 hoch, 35 breit, 20 mm bid, unb gu Welchem Spreis, ebent.
etnfeittg gehobelt unb abgefälgt9 Offerten poste restante Str. 30,
9Btlbegg.

1099. 9Ber liefert hölgetne ober eiferne SftobeHe gur ©rftettung
bon SeUerlidjtern, Settertürgerichten 2c. aus flunftfteln 9 Offerten mit
(Preisangaben finb gu rtefeten an 3af. Stoth, SDtaurermeifter, ©ichbühl«

| löagenhaib (Poggenburg).
1100. 9Bo begieht man am blUtgften ftarfen, rohgewobenen

©toff gu ©äefen für ©ägmehltranSport 9 Ober wo fönnten foldpe
©äefe bon 1,40 m Sänge unb 70 cm 9Beite begogen werben 9

1101. 9Bie bewähren fidh bte ©ftrtdigipfe für SeKerböben9
(Senügt eine Unterlage bon Salfbeton auf ©teinbettung unb ift bie
©rfiellung billiger, als 3ementübergug 9 98er crfteHt unter (garantie
foidie ©ftri^gipsböben 9

1102. 98er hatte einen gebrauchten, 4—5 PS 93enginmotor
(©hftem ©eng), Wenn möglich mit eleftrifdjer Sitnbung, billig abgu«
geben 9 Offerten mit (Preisangaben an ©rnft ©offert, 3Jle<hanifer in
StapperBWil am Qüridpfee.

1103. 9Ber liefert ©pegialmafchtnen gur SJÎaffenfabrifation bon
fleinen Siftdien bis gur (gröfee ber ^igarrenfiftdjen 9 Offerten unter
Str. 1103 an bie ©jpebition.

1104. 98er liefert fdjöne rottannene fjlecflinge, 10—12 cm
biet, abfolut troefen 9 Offerten unter Str. 1104 an bie ©ppebition.

1105. 98er liefert eine größere ©artie ©uchenftämme ober
©uchenbretter auf 65 mm ®icfc gefepnitten 9 Offerten mit ©reis«
angabe unter ©hiffre F 1105 an bie ©jpebition.

1106. 9Be!d)cr Öeuerfpri|enfabrifant Würbe eine Säugpumpe
auf 2 Stäber mit angebrachtem ©djlauchhafpel, bicitenb, um einer
©dhöpffprifee bas nöltge 9Baffer gu liefern, herftelleu9 9Ba8 würbe
eine folche ©icmpe (often unb wie biel (Kann ©ebienung Würben
nötig fein 9 Offerten unter Str. 1106 an bie ©jpebition.

1107. Sfann mir jemanb eine 9lbreffe angeben, wo ©afttörbe
für ©oftberfanb fabrtgtert werben 9

1108. ©tödjte in einem Steinbruch gum ©prengen in weichem
©eftein (©anbmotterc) ®hnamitpatronen nerwettben. ©inb biefelbcn
in Weichem ©eftein guläffig unb wie fällt bie 9Birlung aus 9 98ie
finb bie ©atronen gu berwenben 9 SJtufe bie Dcffnung nach ®in=
f^iebung ber ©atronen gefchloffen werben, wie ttef foH bas ©ohrloch
fein unb welches ©laterial bient am beften gur ©erbieptung bcSfelben 9

98a8 (often foldje ©atronen 9 gitr gütige 9luS(unft beften ®anf.
Antworten unter ©hiffre J 1108 an bte ©jpebitton.

1109. 9Ber ift Sieferant bon engl, tannenen Stiemen, 24 x 28 mm
biet, unb gu Welchem ©reife per m° fvanlo ©tation 3üri<h 9 98er
übernimmt baS träfen, ®obeln, Stuten unb Gebern ganger 9BaggonS
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Firma angehören, werden in bisheriger Weise das
Geschäft weiterführen, das nach der sich schon lange
empfehlenden Fusion zu, den größten seiner Art in der
Schweiz gehören dürfte.

Acetylenanlage Scherzingeil-Münsterliiigen. (Korresp
Nachdem eine in Scherzingen sich gebildete Interessenten-
grupps für Lichtdeschaffung in der Ortschaft sich für
die Acetylenbeleuchtung entschieden hat, hat solche dem
Projekte der Firma I. Brunschwyler in Zürich
den Vorzug gegeben und letztere Firma mit der Er-
stellung der Apparate für die Acetylenzentrale betraut.

Die Bestrebung der Allgemeinen Calcium-Carbid-
Genossenschaft m. b. H, Zürich, durch Lostrennung von
dem die Preise hochhaltenden Syndikat einem punkto
Preise und gute Qualität des Carbides stabilen Carbid-
markte zum Durchbruch zu verhelfen, was ihr auch
vollständig gelungen ist, hat vereint mit den nunmehr
erkannten richtigen, jede Sicherheit verbürgenden Prin-
zipien des Acetylenapparatenbaues gerade im vergangenen
Jahre der Acetylenindustrie einen erfreulichen Aufschwung
verliehen und bildet die Acetylenbeleuchtung für Ort-
schaften nunmehr die schönste und billigste Beleuchtungsart.

In Anbetracht der schon angeführten günstigen
Sachlage der Acetylenindustrie, wie des weitern nicht
zu unterschätzenden Umstandes, daß bei der schweizer.
Carbidfabrikation vorwiegend einheimisches Kapital und
einheimische Arbeitskräfte engagiert sind, und durch
Anwendung des Acetylens der Nationalökonomie in
erheblicher Weise aufgeholfen werden kann, wäre es sehr

zu begrüßen, daß durch das Beispiel von Scherzingen
und der letztern i» dieser Hinsicht vorangegangenen ver-
schiedenen andern größeren Gemeinwesen, ermuntert,
noch viele Ortschaften sich zur Erstellung einer Gemeinde-
acetylenzentrale entschließen könnten, denn an Beispielen,
daß die Sache für die Gemeinden äußerst ökonomisch
und in allen Beziehungen zufriedenstellend marschiert,
fehlt es nicht.

Wetterfeste Ziegel. Letzthin, als Bezirksamtmann
Weber auf Schloß Horden das Schloßgebäude um-
decken ließ, wurde ein Ziegel — in allerdings etwas
geschützter Lage — entdeckt mit der schön geprägten
Jahreszahl 1313 Der ehrwürdige Ziegel hat also un-
gefähr das Alter der ersten eidg. Stände und wurde
gebrannt 2 Jahre vor der ersten Feuertaufe am Mor-
garten. Er ist nur am Spitzenteil etwas abgewittert
und kann es mit seinem Hinterteil jetzt noch mehrere
Jahrhunderte aushalten - zumal im Privatkabinet
des Eigentümers, allwo er jetzo „ausgestellt" ist.

Die Kontrollbohrung auf Salz in Koblenz ist von
der Regierung dem Unternehmer Thumann in Hall
für 26,000 Fr. übertragen worden.

Bautätigkeit in der Schweiz. Wir werden von zu-
ständiger Seite darauf aufmerksam gemacht, daß die in
letzter Nummer (Pag. 953) erschienene, der „Nat. Ztg."
entnommene Mitteilung betreffend Bautätigkeit in der
Schweiz dem 20. Jahresbericht des Schweizer.
Gewerbevereins pro 1899, 2. Teil, entnommen ist
und obige Zeitung die Quelle hätte angeben sollen.

Die Red.

Atts der Praris — FKr die Urams,
Fragen.

«L. Mrrkaus»-, Tausch' uud Arbeitsgesuch« werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

1VS2. Welches ist die einfachste, doch vollkommen zuverlässige
Methode für die Buchführung einer kleinern mech. Werkstätte und
wo sind die hiefür nötigen Bücher erhältlich?

1V«8. Wer liefert ein Oel, das reichen Fettgehalt besitzt und
bei sehr niederer Temperatur ca. 20—M R. noch gut schmierfähig ist?

1VS4. Welche Fabrik würde einen Massenartikel von gedrucktem

und gestanztem Messingblech oder Aluminium zur Fabrikation an-
nehmen? Offerten unter Nr. 1081 befördert die Expedition.

1088. Wer liefert trockene buchene Treppentritte in Längen
von 1—-1,85 in, 31 om breit und 45 mm dick, beidseitig abgerichtet?
Offerten an Friedrich Piieß, Zimmermeister. Ragaz.

108«. Welche Decken-Konstruktion eignet sich am besten in
Schweineställen, wo sich Holzzementbedachung auf Holzbalken befindet,
um letztere gegen Fäulnis zu schützen, eventuell wer erstellt solche?
Für gest. Angaben besten Dank.

1087. Wer hätte eine Ziegelpreßmaschine, Faizon Konstanz 1 L,
noch in gutem Zustande, zu verkaufen?

1088. Wer hätte eine ältere, aber gut erhaltene, eiserne Wendel-
treppe, nicht über 1,4 m breit und 3,6 m hoch, billig zu verkaufen?
Offerten unter Nr. 1088 befördert die Expedition.

1089. Wer hätte eine gebrauchte Zementröhrenform von 8V om
Sichtweite, stehend zum Gießen, für 2—3 Monate auszuleihen?
Offerten unter Angabe des Mietpreises befördert die Expedition unter
Chiffre 1039.

1090 s« Erfordert da« Brennen von Weißkalk mehr Kohlen
oder Heizung, als hydraulischer Kalk? d. Wie groß ist der Kohlen-
verbrauch per 100 Kilo Weißkalk? v. Wie hoch stellt sich der Brenner-
lohn per 100 Kilo? «>. Wie viel rechnet man für Brecherlohn bei
offenem Bruch und günstigem Felsen per m' (inkl. Pulver zc.)

1091. Wer liefert Poliermaschinen zum Polteren von Kupfer,
Zink, Messingblech zc.

.1092. Infolge eine« Anbaues wird die Erhellung der gegen-
wältigen Räumlichkeit vermindert und sollte dieselbe von oben ver-
mittelst Dachfenster oder einer andern praktischen Einrichtung ersetzt

werden. Sind nun die angepriesenen sog. „Luxfer-Prismen" für eine
Müble zweckmäßig und liefern sie genügende Erhellung? Für gütige
Auskunft unter Nr. 1092 zum voraus besten Dank.

1093. Welche Firma liefert Fliegentabletten?
1094. Wer hat eine guterhaltene Turbine, System Syngrün,

„Herkules", für ein Gefälle von ca. 6 m und eine Wassermenge von
ca. 70 Sekundenliter billig abzugeben, resp, wer erstellt solche neu?

1095. Wer hätte einen 4-5 ?8 Motor billig abzugeben?
Offerten mit Preisangabc unter Nr. 1095 an die Expeditton.

1090. Wer liefert praktische einfache „Stellcr" für die Brettchen
gewöhnlicher Umschlag-Jaloüsieladen?

1097. Wer hätte 12 ältere, noch gut erhaltene Fenster, event,
samt Vorfenster und Jalousieläden, zu verkaufen? Offerten posts
restante Nr. 30, Wildegg.

1098. Wer liefert zirka 50 astfreie Füllungen ohne Leimfuge,
zirka 85 hoch, 35 breit. 20 mm dick, und zu welchem Preis, event,
einseitig gehobelt und abgefälzt? Offerten poste restante Nr. 30,
Wildegg.

1099. Wer liefert hölzerne oder eiserne Modelle zur Erstellung
von Kellerlichtern, Kellcrtürgerichtcn zc. aus Kunststein? Offerten mit
Preisangaben sind zu richten an Jak. Roth, Maurermeister, Eichbühl-

i Bazcnhaid (Toggenburg).
1100. Wo bezieht man am billigsten starken, rohgewobenen

Stoff zu Säcken für Sägmehltransport? Oder wo könnten solche
Säcke von 1,40 m Länge und 70 om Weite bezogen werden?

1101. Wie bewähren sich die Estrichgipse für Kellerböden?
Genügt eine Unterlage von Kalkbeton auf Steinbettung und ist die
Erstellung billiger, als Zementüberzug? Wer erstellt unter Garantie
solche Estrichgipsböden?

1102. Wer hätte einen gebrauchten, 4—5 L8 Benzinmotor
(System Benz), wenn möglich mit elektrischer Zündung, billig abzu-
geben? Offerten mit Preisangaben an Ernst Possert, Mechaniker in
RapperSwil am Zürichs».

1103. Wer liefert Spezialmaschincn zur Massenfabrikation von
kleinen Kistchen bis zur Größe der Zigarrenkistchen? Offerten unter
Nr. 1103 an die Expedition.

1104. Wer liefert schöne rottannene Flecklinge, 10—12 em
dick, absolut trocken? Offerten unter Nr. 1104 an die Expedition.

1108. Wer liefert eine größere Partie Buchenstämme oder
Buchenbretter aus 65 mm Dicke geschnitten? Offerten mit Preis-
angabc unter Chiffre 1105 an die Expedition.

1100. Welcher Feuerspritzenfabrikant würde eine Saugpumpe
auf 2 Räder mit angebrachtem Schlauchhaspel, dienend, um einer
Schöpfspritze das nötige Wasser zu liefern, herstellen? Was würde
eine solche Pumpe kosten und wie viel Mann Bedienung würden
nötig sein? Offerten unter Nr. 1106 an die Expeditton.

1107. Kann mir jemand eine Adresse angeben, wo Bastkörbe
für PostVersand fabriziert werden?

110«. Möchte in einem Steinbruch zum Sprengen in weichem
Gestein (Sandmotten) Dynamitpatronen verwenden. Sind dieselben
in weichem Gestein zulässig und wie fällt die Wirkung aus? Wie
sind die Patronen zu verwenden? Muß die Oeffnung nach Ein-
schiebung der Patronen geschlossen werden, wie tief soll das Bohrloch
fein und welches Material dient am besten zur Verdichtung desselben?
Was kosten solche Patronen? Für gütige Auskunft besten Dank.
Antworten unter Chiffre 11108 an die Expeditton.

1109. Wer ist Lieferant von engl. tanncnen Riemen, 24x 28 mm
dick, und zu welchem Preise per m" franko Station Zürich? Wer
übernimmt das Fräsen, Hobeln, Nuten und Federn ganzer Waggon«
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®annenbretter in engl. Kiemen unb 31t Welchem greife $n8 Spols
lommt über ijiegelbtücfe, mitbin miifete fragliches @efd|äft an einer
Vahnffation naef) Qiiricf) liegen ober in ber ©labt Büricf) fein.
Offerten unter (Sßtffrc K 1109 an bte ©ppebttion.

1110, 28er liefert Sjoljtorton im format 80 x 105—110 unb
in Starten bon 1—3 mm?

Ulla, 2Ber ift fabritant bon ©editloibtoaren 8>, 2Ber ift
fabritant bon Vrofdjen, ©tecfnabeln 2c, c, 28er hätte eine ältere,
noeb gut erhaltene, fleinere DJletadbrebbant famt gubebbr mit fu&=
betrieb 311 berfaufen? Offerten unter Dir. 1111 an bte ©ppebitton.

1112, SBelcbe firma liefert fauberen Sßeidjgufi in größeren
Partien für SJlaffenarttfet Offerten unter (S£)iffre W 1112 an bie
©ppebttion.

1113, 28er liefert mit Garantie unb 31: bidigftem SßreiS
DJtotorçtoeirâber Offerten an fönnjiter it IJinilnerli, Slarau.

1114. 1. 28er liefert toei&budbenc fiecfltnge? 2. 2Ber liefert
Vierfant=Dtufi6aiimbol3 für Stifdjfiifse? 3. 28er liefert trocfeneS, ge»

funbes, 7 cm gefebnittene« Sinbenbolj? 4. 28er liefert foitrnierfibe
als ©rfat) für Dtobrgefled)t 5. 28er liefert bie neueften Vanbfäge*
3nbnfd)tänfapparale? 6. 28er liefert bie beften ©chleifftcine, meifl-
fcbarfeS Sora? 7. 28er liefert Heine ©dmtirgelfcbeiben, um Söffet*
bobrer augjufcbmirgeln Offerten unter Dir. 1114 bef. bie ©pbeb-

1115. 28er bätte eine gebrannte, aber gut erhaltene ©babtng*
§obelmafcbine abjugeben? Offerten mit Angabe ber SlrbeitSlelftung
unb beß greife« an 21. Voriger, DJledjaniter, 2Bolfbalben.

Kanderner
Feuerfeste Steine und Erde

der Thonwerke Kandern
(Generalvertretung für die Schweiz 972

Fayence-Wand-Plaftein
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchon.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung reiegr Adr

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Sfntaiovten.
Sluf Stage 1004. Sanbfteinftufen lann man allcrbing« (toie

58. tn ber lebten Dir. b. Öl. fcfjrteb) auf angegebene 28eife intebev
renobieren, aber auf befonbere ©leganj batf man bei btefer DJlanter
nicht rechnen. Dieu ift mir, bajj e8 ©bife- unb ©barrierbämmer jetjt
bei ben ©teinbanern gibt, mir finb bafür 3mcifbUp unb ©harrtereifen
befannt. Sluf einer djarrierten ©anbfteinftädfe hält Bernent nicht
befonberS gut, beffer auf gefügter ober roh boffierter. ©oft bie
©rgänjungSmaffe jebod) bem natürlichen ©anbftein entfpverfjen, fo
fann bie angegebene DJtifdjung feinenfads genügen unb unfdjön ift
e§ aud), hienn ber Garnis nidjt toieber in fauberem Sßrofil ergänzt
Wirb. Unb noch ein», toenn man eine frifdje 3ementarbeit mû nàffent
©ägmebt beftreut, fo belommt fie unfdjöne flecfen, bte lange Beit
brauchen, bis fie toieber abgelaufen finb, bafür gibt es ettoas ein=
fächere». n.

Sluf grage 1018 a unb b, 28ir hätten momentan einen 4
unb einen 5 PS ißetrolmotor borrätig, bie mir fotoobl miet* als
faufStoeife bitligft abgeben, frip DJlartt Stftieugcfeflfchaft, 2Bintertbur.

Stuf frage 1019, Dlaturbarten feberftabt ieber ®imenfion
liefert frib DDlartl Slftiengefedfdjaft, 2Btntertbur.

Sluf frage 1025, Dleue Turbinen borteiltjaftefter Sonftruftion
liefert biUigft Tarife DDlarti Slftiengefedfcbaft, SBintertbur.

Sluf frage 1033. SBenben ©ie fid) geft. an frif) DJlartt Stftien*
gefedfdjaft, 28intertbur.

Sluf frage 1044. frife DJlarti Slîtiengefeïïfd)aft, SBintertbur,
toiinfeht mit fragefieder in Verbtnbung 31t treten.

Sluf frage 1045, ®refcbmafd)inen neuefter unb befter Son*
ftruttton, mit perfefter fßuiierei, fotote bie nötige VetriebSfraft îann
fönen borteilbaft liefern nnb fleht fbueu gerne mit besügl. Offerte
3ur Verfügung frib SHarti Slftiengefedfcbaft, SBintertbur.

Sluf frage 1047, Sann fbnen frit) §ir«brnnner, Dlabnflüb
(Sern) empfehlen.

Sluf frage 1047, SBenben ©ie fid) an ©art bon DJlooS In
©achfeln (Obtoalben).

f

of fanden ißuoütartouen Oes ©iijtseij (SemeroeoeretnS.) Die 46

Sluf frage 1048, 3ententröbren a den ®lmer.ftonen liefert

Stylten in anerfnnnt borgüflltctyer Dualität ben fönhitrett*fäf)tgften
greifen bic S^cntmaren-^abrif Dlten bon ©onftäntin bott W-
SeiftungSfäbigftcS ©tabliffement biefer Vrand)e ; beftänbigeS Säger.
bon 10,000 ©tiief Dlöbren. Offerte gebt fbnen b'reft 311.

Sluf frage 1048. ®ie Qemehttonrenfabril @ebr. gunsifer m
Steinad) (Slargau) toiinfebt mit fragefieder in Serbiubung 3U treten,
inbem folche in ber Sage ift, bei ißrtma»2Jtaterial mit ben fonfittreife*
fäbigften greifen 31t bienen.

Sluf frage 1048. 2ßünfd)e mit fragefteder in Serblnbung
3U treten. Hart Dtidjncr, Stöbren* unb Bementwarenfabrif, Slarau.

Sluf frage 1048, SBiirbe gerne bie Slbreffe beS fragender»
tennen lernen itnb toärc bie Slngabe beS OuantumS ertoiiufcbt, um
bireftc Offerte 31t machen, f. Sretfdjer, 3ementgefd)äft, Slnbelffngen.

9luf ^rage 1049» fjitr biefen tnürbe iä) ©tagl=
mnffenröbren mit futeumbiillung, innen unb au&en geteert, ober

gr.feeiferne Dlliiffenröbren empfehlen. SBoffectoerfanlagen erfteüt unter
©aratitie U. Slmmtinn, SDlafchineufabtif, Sangentbot.

Sluf frage 1049, ©ufjrobren finb foüber als galbanifierte
^öbren, toeil fönfe bem 33erro<"ten biet menifler auSflefebt ift.
SBnffcrberforgungen, bie nad) 35fäprigem Seftanb umgebaut werben

mufften, ift fonftatiert toorben, baft ©ujfröbreit in noch oodftänbig
gebrauchbarem 3uftanbe Waren, toäbrcnb bie gathanifierten Dlöb«h
gänslfch unbraudibar toaren unb bebeutenbe SBafferoerluftc auftoiefen.
©nggeobitbl u. SDlülIer, 3üri<h-

Sluf frage 1049, frlfe DDlatti Slftiengefeüfchaft, SBintertbur,
ift gerne bereit, fbttem mit allen nötigen ®aten au §anb 3U geben.

Sluf frage 1056, SBenben ©ie ffdj gefl. an @. §eihelmann«
Saumann, ^olsbanblttng in ftamil.

Sluf frage 1056. fßitch pine^Dllemen, orbinäre unb Stift, im
Ofen getrodnet, liefert fertig gelegt ober franfo Sabnftation $ar*
gueterie Saben (Slargau), ©iocaredi u. ßiitf.

Sluf frage 1056. SBenben ©ie fich birett an Dipter it. DJloranb

in @enf, ßoUimportgefcbäft,
Stuf frage 1056. ißitdnpine Stiemen liefert in fepönfter Qualität

unb 3U billigen greifen 21. Sitttefdjtoilcr, ©ägerei unb ^obelwerf,
Dtbeinfult bei Saufcnburg.

Sluf frage 1056. ßang'iemeit in i]8ü^=pine unb D8itch-pint=
Stift liefern Scbmibt ©ohne, §ol3banbfitng, fiivich III.

Sluf frage 1057. Diene tcidjtere feuerforipeu liefert borteih
baft ftip DDlnrtt Slltieugefftlfdiaft, SBintertbur.

Sluf frage 1059. ®ie firma Ulmann u. ©ie. in ®iibenborf
fann fbnen bamit bienen. 28.

Sluf frage 1059, SBir tonnen fbnen für gebauten
gan3 borjügliche örenner liefern. Slrnolb övenner u, ©ie., öaftl.

Sluf frage 1060, ©cbmtrgelfcbletfmafdjlnen befter S'onftruftion
liefert frife Plarti Slftiengefellfihaft, SBintertbur.

Sluf frage 1060, Dleue @chmirgeP©^leifmafchinen für ade

3toecfe in ber größten Sluswabt liefern Slrnolb örenner u. ©ie., öafel.
Sluf frage 1061. ©iferne ©etoänbeformcn finb für baS@tampfen

purer Iteberflufj, benn gewöhnliche höperue tun ben gleichen ®ienft
unb finb befonberS bauerbaft, toenn fie borber imprägniert Werben.
SBenn eS fid) um größere Quantitäten glatter ober profilierter ®e*
toänbe (überhaupt bgl. Slrbeiten) feanbclt, bann feat man einfache
öobeneinrichtungen, too man gleich 3« ®ubenben auf einmal ftampfen
ober giefjen fann. ileberbaupt ade öauarttfel aus fiinfllichetu ©tein,
bie in gteidjen ober ungleichen Slbmeffitngen in größerer Sïnjafet ber=

langt Werben, finb beguem auf obige SBetfe, ohne ben fofifpietigen
©ifenformenbebarf, feerftedbar. 2Bie es eigenttid) möglich tft, bafe

uiefet feber 3«wenter felbft baranf fommt, bas gtbt 3U benfen. frage
mid) aber niemanb nach ber DJlethobe, toenn er nidfet für eine Stücf=

anttoort baS ißorto übrig hat. n.
Sluf frage 1062, Sil« ßieferanten bon ©djiffSanfern in gc=

fädiger form empfehlen fid) Dehler u. ©0., DJlafdjincnfabrif unb
©icüeteicn in Slarau.

Sluf frage 1063, SBafferräber unb Xurbinen in borsiiglidjfter
Slusfübrung mit feödjflem Dlufeeffcft fönnen ©ie am feeften unb btdigften
bei II. Simmann, DHafdjinenfabrif In Sangentbai, bejiefeen. f]8rlma
Dleferensen.

Sluf frage 1063, Sticmcnfcbeiben paffenber @rö&e haben ab*
3Ugeben unb toiinfehen mit fragefteder in lîorrefponbena 31t treten
Dehler u. ©o„ DJlafdjincnfabrif uni) (Steffereien in Slarau.

Sluf frage 1063. SluSfunft erteilt auf nähere Slngaben ö,
©djaebter, Saar.

Sluf frage 1064. SBir empfehlen fbnen öle patentierte, bieg»
bare DJletnlP©mfiiP28nnbbefteibung ber firma ©uljbacb frict u. ©0.,
Sürtch I.

Sluf frage 1064, SUS fidjerfies DJlittel, um baS ®urdjbrtngen
bon ®ampf unb fcudjtigfeit 31t berbinbern, berwenben ©ie am befien
Sl8bcft3emcnP®chieferplatten unb fiebe ich mit DJlufter unb fßrei»=
offerte gerne 3U ®ienften. Vertretung unb Sager Start Sttcfener,
Stohren* unb 3ementtoarenfabrlt, Slarau.

Sluf frage 1064. ®a8 ®urchbringen bon ®atnpf unb feuife*
tigfeit buvci) öeton unb DJlauertoerf fann man biird) einen Sluftrid)
mit P unb B llnibcrfalfarbc bon Sldut Dtoobt u. DJleper, §amburg 7/8
unb Verlin W., wirffam berbinbern. Dtäfeere SluSfunft hierüber
geben bie Vertreter ©. Sommet, fngenieur, Ollen, Sari fudjs In

M!8 Jllustrtreîî lchweizerische Handwerker-Zeitung (Orgait jü. die

Tannenbretter in engt. Riemen und zu welchem Preise? Da« Holz
kommt über Ziegelbrücke, mithin müßte fragliches Geschäft an eincr
Bahnstation nach Zürich liegen oder in der Stadt Zürich sein.
Offerten unter Chiffre i< 1109 an die Expedition.

1110. Wer liefert Holzkarton im Format 80 x 10S—110 und
in Stärken von 1—3 mm?

1111s. Wer ist Fabrikant von Celluloidwaren? d. Wer ist
Fabrikant von Broschen, Stecknadeln rc.? v. Wer hätte eine ältere,
noch gut erhaltene, kleinere Metalldrehbank samt Zubehör mit Fuß-
betrieb zu verkaufen? Offerten unter Nr. 1111 an die Expedition.

1112. Welche Firma liefert sauberen Weichguß in größeren
Partien für Massenartikel? Offerten unter Chiffre VV 1112 an die
Expedition.

Ill 13. Wer liefert mit Garantie und zu billigstem Preis
Motorzweiräder? Offerten an Hunziker u Zimwerlt, Aarau.

II14. 1. Wer liefert weißbuchene Flecklinge? 2. Wer liefert
Vierkant-Nußbaumholz für Tischfüße? 3. Wer liefert trockene«, ge-
fünde«, 7 om geschnittene« Lindenholz? 4. Wer liefert Fonrniersltze
als Ersaß für Rohrgeflecht? 5. Wer liefert die neuesten Bandsäge-
zahnschränkapparate? 6. Wer liefert die besten Schleifsteine, weiß-
scharfes Korn? 7. Wer liefert kleine Schmirgelscheiben, um Löffel-
bohrer auszuschmirgeln? Offerten unter Nr. 1114 bes. die Exped.

II18. Wer hätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene Shaving-
Hobelmaschine abzugeben? Offerten mit Angabe der Arbeitsleistung
und des Preises an A. Bänziger, Mechaniker, Wolfhalden.
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Antworten.
Auf Frage 1004. Sandsteinstufen kann man allerdings (wie

B. in der letzten Nr. d. Bl. schrieb) auf angegebene Weise wieder
renovieren, aber auf besondere Eleganz darf man bei dieser Manier
nicht rechnen. Neu ist mir, daß es Spitz- und Charrierhämmer jetzt
bei den Steinhauern gibt, mir sind dafür Zweispitze und Charriereisen
bekannt. Auf einer charterten Sandsteinfläche hält Zement nicht
besonders gut, besser auf gespitzter oder roh bossierter. Soll die
Ergänzungsmasse jedoch dem natürlichen Sandstein entsprechen, so

kann die angegebene Mischung keinenfalls genügen und unschön ist
es auch, wenn der Karnis nicht wieder in sauberem Prosit ergänzt
wird. Und noch eins, wenn man eine frische Zementarbeit mit nassen.
Sägmehl bestreut, so bekommt sie unschöne Flecken, die lange Zeit
brauchen, bis sie wieder abgelaufen sind, dafür gibt es etwas ein-
fächere«. n.

Auf Frage 101»» und d. Wir hätten momentan einen 4
und einen S Petrolmotor vorrätig, die wir sowohl miet- als
kaufsweise billigst abgeben. Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1019. Naturharten Federstahl jeder Dimension
liefert Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1023. Neue Turbinen vorteilhaftester Konstruktion
liefert billigst Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1033. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti Aktien-
gcsellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1044. Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur,
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1043. Dreschmaschinen neuester und bester Kon-
struktion, mit perfekter Putzerei, sowie die nötige Betriebskraft kann
Ihnen vorteilhaft liefern und steht Ihnen gerne mit bezügl. Offerte
zur Verfügung Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1047. Kann Ihnen Fritz Hirsbrunner, Rahnflüh
(Bern) empfehlen.

Auf Frage 1047. Wenden Sie sich an Carl von Moos in
Sächseln (Obwalden).

ojpz«,!len Puvlitartonea des Giqwetz Geweroeveretns.) Rr 4s

Auf Frage 104». Zementröhren in allen Dimensionen liefert

Ihnen in anerkannt vorzüglicher Qualität zu den konkurrenzfähigsten

Preisen die Zementwaren-Fabrik Ölten von Constäntin voN Art-
Leistungsfähigstes Etablissement dieser Branche; beständiges Lager,
von 10,000 Stück Röhren. Offerte geht Ihnen dstekt zu.

Auf Frage 104». Die ZemeNtwnrenfabrik Gebr. Hunziker in

Reinach (Aargau) wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten,
indem solche in der Lage ist, bei Prima-Material mit den konkurrenz-

fähigsten Preisen zu dienen.
Auk Frage 104». Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten. Karl Richncr, Röhren- und Zementwarenfabrik, Aarau.
Auf Frage 104». Würde gerne die Adresse des Fragestellers

kennen lernen und wäre die Angabe des Quantums erwünscht, um
direkte Offerte zu machen. J. Brelscher, Zementgeschäft. Andelfingen.

Auf Frage 1049. Für diesen Zweck würde ich Ihnen Stahl-
muffenröhren mit Jutemnbüllnng, innen und außen geteert, oder

gußeiserne Muffenröhren empfehlen. Wasserwerkanlagen erstellt unter
Garantie 1l. Ammann, Maschinenfabrik, Langenthal.

Auf Frage 1049. Gußröhren sind solider als galvanisierte
Röhren, weil Guß dem Verrollen viel weniger ausgesetzt ill. Bei

Wasserversorgungen, die nach Wjährigem Bestand umgebaut werden

wußten, ist konstatiert worden, daß Gußröhren in »och vollständig
gebrauchbarem Zustande waren, während die galvanisierten Röhren
gänzlich unbrauchbar waren und bedeutende Wasserverluste aufwiesen.
Guggenbübl u. Müller, Zürich.

Auk Frage 1049. Fritz Marti Akiiengesellschaft, Winterthur,
ist gerne bereit, Ihnen mit allen nötigen Daten an Hand zu gehen.

Auf Frage 1030, Wenden Sie sich gefl. an G. Hechelmann-
Banmann, Holzhandlung in Flawil.

Auf Frage 1080. Pitch Pine-Riemen, ordinäre und Rist, im
Ofen getrocknet, liefert fertig gelegt oder franko Bahnstation Par-
gueterie Baden (Aargau). Ciocarelli u. Link.

Auf Frage 1080. Wenden Sie sich direkt an Ryter u. Morand
in Genf, Holzimportgeschäst,

Ans Frage 1080. Pitch-Piue Riemen liefert in schönster Qualität
und zu billigen Preisen A. Balteschwiler, Sägerei und Hobelwerk,
Rheinsulz bei Laufenburg.

Auf Frage 1080. Lang'iemen in Pitch-Pine und Pitch-Pine-
Rift liefern Schmidt Söhne, Holzhandlung, Zürich III.

Auf Frage 1087. Neue leichtere Feuerspritzen liefert vorteil-
hast Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1089. Die Firma Ulmann u. Cie. in Dttbendorf
kann Ihnen damit dienen. W.

Auf Frage 1089. Wir können Ihnen für gedachten Zweck

ganz vorzügliche Brenner liefern. Arnold Brenner u. Cie., Basel.
Auf Frage 1000. Schmirgelschleifmaschinen bester Konstruktion

liefert Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.
Aus Frage 1000. Neue Schmirgel-Schleifmaschinen für alle

Zwecke in der größten Auswahl liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.
Ans Frage 1001. Eiserne Gewändeformen sind für das Stampfen

purer Ueberfluß, denn gewöhnliche hölzerne tun den gleichen Dienst
und sind besonders dauerhaft, wenn sie vorher imprägniert werden.
Wenn es sich um größere Quantitäten glatter oder profilierter Ge-
wände (überhaupt dgl. Arbeiten) handelt, dann hat man einfache
Bodeneinrtchtungen, wo man gleich zu Dutzenden auf einmal stampfen
oder gießen kann. Ueberhaupt alle Bauarttkel ans künstlichem Stein,
die in gleichen oder ungleichen Abmessungen in größerer Anzahl ver-
langt werden, sind bequem auf obige Weise, ohne den kostspieligen
Eisenformenbedarf, herstellbar. Wie es eigentlich möglich ist, daß
nicht jeder Zementer selbst darauf kommt, das gibt zu denken. Frage
mich aber niemand nach der Methode, wenn er nicht für eine Rück-
antwort da« Porto übrig hat, n.

Aus Frage 1002. Als Lieferanten von Schiffsanker» in ge-
fälliger Form empfehlen sich Oehler u. Co., Maschinenfabrik und
Gießereien in Aarau.

Auf Frage 1003. Wasserräder und Turbinen in vorzüglichster
Ausführung mit höchstem Nutzeffekt können Sie am besten und billigsten
bei U. Amman», Maschinenfabrik in Langenthal, beziehen. Prima
Referenzen.

Auf Frage 1003. Riemenscheiben passender Größe haben ab-
zugeben und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten
Oehler u. Co., Maschinenfabrik und Gießereien in Aarau.

Auf Frage 1003. Auskunft erteilt auf nähere Angaben V.
Schaedler, Baar.

Auf Frage 1004. Wir empfehlen Ihnen die patentierte, bieg-
bare Metnll-Email-Wandbekleidung der Firma Sulzbach Frick u. Co.,
Zürich I,

Auf Frage 1004. Als sicherstes Mittel, um das Durchdringen
von Dampf und Feuchtigkeit zu verhindern, verwenden Sie am besten

Asbestzemcnt-Schiefcrplatten und stehe ich mit Muster und Preis-
offerte gerne zu Diensten. Vertretung und Lager Karl Richner,
Röhren- und Zementwarenfabrtk, Aarau.

Auf Frage 1004. Das Durchdringen von Dampf und Feuch-
tigkeit durch Beton und Mauerwerk kann man durch einen Anstrich
mit 1' und L Nniversalfarbc vo» Allut Noodt n. Meyer, Hamburg 7/8
und Berlin î, wirksam verhindern. Nähere Auskunft hierüber
geben die Vertreter E. Lommel, Ingenieur, Ölten, Karl Fuchs in
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3ürtc® V, ©. 38ler, aöülfCirtgen fiel SBintertfiur ; @. 8. SÇobler it. So.,
St. ©alien.

2luf Srage 1064, @lnc btofe Kalfpflafterbecte auf SSeton fiait
aHerbingS meber ®antpf nod) StonbenSttjaffcr a6, aber e8 gibt Bieferanten
bon berfefitebenen Slnftricfimttteln, bte fdjon Offerte macficn »erben.
ÎBer aber bel Steuantagen mitteilt ber Söetonfdjidjtc unb Kalfmörtel«
übergug bem ®antpf unb ber Seucfitigteit bas ®urefibringen ab«

fdfinetben mill, ber tann ba8 baburd) erretcfien, baft er bie Kalfpflafter«
becfe mafferbicfit fierftellt. ®ieS bcbarf natürliefi einer anbern Se-
fianbtung unb e8 märe falfd), menn man besfialb auefi ben SSeton

fetter macfien mürbe, melt biefcr, ic fetter er ift, um fo mefir fcfimifif.
2öie man abfolut mafferbidfiten SBerpufi fierftellt, mill gmar jeber fdjon
lange mtffen, aber mle bas ©Clingen ausfällt, bas ift bie fieiile ©cite. r.

Sluf Srage 1068. Sur 3)tanne8mann«Bcttung8maften men Den

©le fiefi gepL an Stoller u. Ultid), güricfi II, ©eneralbertreter ber

®eutfefi=Defterr, ManneSmannröfiremSBerte, ®üffelborf.
Sluf Srage 1068. Sür bie Siefcrung bon 3ftannesmann«ßei>

tungS« unb ©ittermaften empfiefilt fidj 3. ©auger, DtoMabenfabrit,
Süticfi.

Sluf Srage 1068. ©ittermaften liefert unb miinfefit mit Srage«
fteKer in SBerbtnbung 31t treten Sil. 23aumgartner, ©dfilofferci in
©irnadfi.

Sluf Stage 1069. Seitern in berfefiiebenen SluSfitfirungen liefern
2Koftmann u. So., föotgmarenfabrtf, Dberfinrg (Sern).

Sluf Stage 1072. kleinere Stafcfiengiige für §anffeil, 2röÜEig,

fettig, liefert als ©pegialität S3, ©efiaebler, SJaar.

Sluf Srage 1081. SBenben ©ie fid) an bie Si'" @ SBiomcr

u. Stuf, 2Berfgeug= unb SMcfiinengefcfiäft, ß tigern, als Vertreter ber

©fiemnifier StajoB«@dfimtrgeImerte ®r. ©cfiönfierr unb ©urt ©cfiönfierr
in ©fiemnifc, bie 3finen mit genauen SluBfünftcn unb Offerten gerne
bienen.

Sluf Sing« 1081. ®erra3gofteine tonnen mittelft ©dfimirgel
gefcfiliffett »erben, bagu bebarf eS inbeffen fpegieHer SDtafcfiincn. ©olcfie
baut bie ©dfimtrgetfcfileifmafcfiinenfnbrtf bon Srifi SBunberli borm.
Kiinbtg, SBunberli u. ©ie, lifter, unb tonnen bort beficfiugt merben.

le»in fektian« un fluIt liirtd). lie ffirb-, Panrer-
nnb gteinkanerarbeiten (©ranit «itl» $all$!jer|tein), fo-
wie bie Biminerarbeiten ?ttr le«ittfektiou«attlialt um
gtlfliiuat lürid? III. ®ie Ißiane iteaen im ftoefibauamt (ißoft«
gebdube) sur ©infiefit auf, mo bie gebrucîtcit 23oraii»mafse famt ben
ÜcbernafimSbebingungen belogen merben tonnen. ®ie Offerten ftnb
berfcfiloffen unb mit ber Sluffdfirift „®estnfettion8anftalt" berfefien
bis ©amStag ben 21. Sebruar, abenbs 6 Ufir, an ben S3orftanb bes

SkttmefcnS I (©tabtfiauB) einjufenben.

lie Paterialaerwaltnng ber 1 labt Bürid? bebarf für
bas taufenbe 3afit : Stria 3000 äftefet ©ankanäle famt ®cctel für
eletfrifdfie Kabelleitungen, girta 15,000 grofie girkeitbefeit für
©trafjenreintgung. Stäfiere SluStunft bei ber äftatertalbermaltung.
UebernafimSofferten bis 21. Sebruar mit ber Ueberfdjrift berfefien
„SDtatertalUeferungen für bie SDtaterialbermaltung" an ben S3auuor«

ftanb II ber ©tabt Qüricfi

©nklieferungen für bie gtabl Bürid):
gatninlerbedtcl faint fUlimen ht 3 friert.
Ifakrbaknbediel famt lafimen itt 3 Jieten.
©erutk«erfdjlii|fe für güitelräume.
£nftuerfd)luf?liageu fite gammlerfdrädfte.

®te Stormalten bietet ©ufiftücfc tonnen, tin löiagagin ber ftäbtifefien
SJtaterlalbermattung befiefittgt merben, mofelbft bie borgefdfiriebenen
©ingabeformulare belogen merben müffen. UebernafimSofferten finb
berfefiloffen mit ber Sluffcfirift „©iifjlleferungen für bie ÜJtaterlalbcr«

maltung" bis 21, Sebruar an ben S3auborftanb II ber ©tabt 3üricfi
elngureidfien,

gdinlhanakauten itt girekkerg unb gagettljaib. ®rb-,
panrer-, leejrttk-, ©ranit-, gnulliet»-, Bimmer-, lad)-
bedter-, gtteußler- uttb $dtmiel>eavbeii«tt, l'iefcvttttö bee
T-®i|*«tt. SSläne unb SSebingunqcn liegen bet '-Baut ®runiger,
Slrdfiitett, SBll, 3ur ©infidjt auf. Offerten finb bis 25, Sebruar mit
ber Sluffdfirlft „©ingabe für bie ©dfiulfiausbauten" an ben Sßräfibenten
beS tatfi. ©cfiulrntcS, Pfarrer S3iifiler in Kirdjberg, einjurcicfien.

ilrttbau eitteo Ifabuiltgebättbe« itt Jltbatt. ptatmet*-,
Bimmer-, guengier- ttttb ®lafcrarbeUett, gal|?em«ttt-
bebadfttttg, sintfrrttttg ber ei ferne« yailtett ttttb gäulett,
Lieferung ber ©rattilirettttett. ipiäne unb Söcbingungen liegen
auf ben söureauj Don Slrnolb !ö. Seine it. ©ie. in Slrfion unb bei
ber SSauleitung, SB. igeene, Slrcfiiteit in @t. ©allen, auf. ©tngabe*
termin 20. Sebruar. ;

lie feibfdjiiite«gefeUfdraft üaperuwilett (®fiurgau)
eröffnet Konturrenj über bie plaurer- ««b Bimuterarbeitett
für iljre« griteibettftanb. Sßlan unb Slauoorfefiriften tonnen
beim SJtäfibenten, Sllbert §erjog in S3euren,. etngefefien merben, mo«

felbft, ©ingaben berfcfiloffen mit ber Sluffcfirift „SBreiSeingabe 311m

©cfielbenftanb" bis 21. Sebruar eingugeben finb.

lie gdjitkengefeiirdjaft grig .(SBallis) fdfirelbt sur Kon«
turret aus: üe ffirbattttttg eine« gditifienftanbee ntit
gdteibetteinridtinng auf ©efiiet Sörig ©US, in ber Stäfie ber
„©efefitnen". Sllänc, S3auborfdiriFten unb S3ertragS«S3eftimmungen
lönnen beim ©cfiüfienfiaitptmann 3. b. ©tocfalfier in S8rig eingefefien
merben, mofelbft bie Offerten berfcfiloffen unb mit ber Sluffdfirift
„©dfiüfienfiaus SSrig" bis 20. Sebruar ein3ureicfien finb.

lie Panrer-, gieittljaner-, üntttter-, gdireiner- ««b
©laferarbeiten ?nw HtMinfinu», gdjettne n«b gtall be»
1. gaftttatttt in geett. Offerten finb bis 16. Sebr. an SKubolf
»ofinann in Dber«©een einjureiefien, bei melcfiem ißtäne Unb S3e«

bingungen 3m ©infiefit aufliegen.

Pater »an 3 Jlferbekrüftett sunt Setrieb beS SutterfaffeS
famt Stüfirmert. ©ingaben für Senjin« unb ißetrolmotoren bis ben
20. Sebruar an ©fi. Bocfier, Käfer in Slttismil.

3—3 Paggan« ©eriiftbretter, girfa 5 m lang, 45 mm
bidt, parallel gefräft, 31t taufen gefuefit, ebentuell auefi gut erfialtene
gebrauefite Sretter. Offerten bis 17, Sebr. an SBartmann & S3aHette,
S3rugg.

itettbatt ber ga«ler fiaittanalbank. lie gdrrei«er-
arbeiten, ißläne unb ®ebis tonnen im Säaubureau Sirfigftrafje 100
bejogen merben. ©ingaben finb bis 23. Sebruar, mittags 12 Ufir,
ber Saubireftion löafelftabt einsureidjen.

lie gdrreitterarbeiten II. ®eil, ©infer- nnb Paler-
arbeiten in ben Irttdterei-nnb itljatagranfiie-fUigeln
be« ©ebänbe« fiir bie eibg. ganbeatapagranki« i» lern.
spiäne, S3ebingungen unb Slngcbotformulare finb bei ber ®ireftion
ber eibg. ©auten (SöunbeSfiauS SBeftbau, 3tmmer Sir. 105) sur ©in«
fiefit aufgelegt. UebernafimSofferten finb üerfcfiloffen unter ber Sluf«
fdjrift „Slngebot für BanbeStopograpfiie" bis 16. Sebruar franfo ein«
gureidfien an bie ®ireftion ber eibg. Stauten.

lie iitnnterarbeiten für bie ^eftbauten be» eibg,
|interaffi;ier«fe|te« anf beut gpitaladier in gern. Särets«
Itften tonnen auf bem SSureau bon Slrdfiitett ßutftorf, ©etterftrafie 8,
etfioben merben, mo auefi bie Sßläne unb allgemeinen SJorfdfiriften gur
©infiefit aufliegen. ®ie Offerten finb bis 20. Sebr. berfcfiloffen unb
mit ber Sluffdfirift „©ingabe für bie Seftbauten beS eibg. UnteroffigierS«
fefteS" an ©tabtrat SBfiler, Sßräfibent beS S3automiteeS, elngufenben.

gd)ladttkan«-lergräf;ernng gafel. ©rab-, Panrer-
unb lerfekarbeiten jurn Pagfian«, bie iintmerarbeiten
«im gutteleigebänbe ete. nnb innt Pagkan«. S3läne unb
®ebis im $odfibaubureau ju begiefien. Offerten finb bis Stlittmodfi
ben 18. Sebruar, nadfimittagS 2 Ufir, eingureidfien an bas ©etretariat
beS Staubepartements.

©nattg. gircke Peittfelben. ©inferarbeiten (labil?-
getnälbe ete.), ©lafer- nnb gdjreinerarbeiten, (leftufilung,
gabettbelüge, k«l?ertte nnb fteinerne. Stläne unb SSeblngungen
liegen bei Spfegfiarb u. §äfeli, Slrdfiitetten, 3üricfi, meldfie auefi näfiere
Slustunft erteilen unb Offertformulare abgeben, gut ©infiefit auf.
®te Stlaue unb iöebingungen tonnen auefi im Stitreau beS S3aufüfirer8
auf ber S3auftelle eingefefien merben. ®ie ©Ingaben finb berfcfiloffen
mit ber Sluffdfirift „SßreiSeingabe gum Kircfienbau" an ben ißräfibenten
ber SBautommiffion, Pfarrer SKefier in SBeinfelben, bis 26. Sebruar
eingixreidfiert.

la» ©emeinbek««» in ©ngelberg foH im nädfiften Srüfi«
ting burefi einen Jht- nnb Jinfban oergröfjert merben, um gcfittl-
lakalitiitcn nnb t'ekrertwalimmg, nebft einer entfpredfienben

ginbrrkanrlir 31t erbauen. ®er iSaupfan liegt bei ®alammann
©. Seierabenb gut ©infiefit auf. Offerten fcfirlftlicfi bis 1. SJtärg an
bas ®alammannamt ©ngelberg.

gckulkan«-l(mbau Partkalrn. Panrer-, ©ranit-,
ganbftein-, iitnnter-, grfireiner-, ©lafer-, larauet-,
gritlaffer-, gpengler- nnb Palerarbeit. SUäne, «oranfefilag
unb Steblngungen liegen bei Sßräfibent ©firiftian ®oggenbitrger gur
©infidit offen, ©ingaben für eingelne ober fämtliefie Slrbeiten finb
in S3rogcnten Sluf« ober Slbgebot bis 18. Sebruar berfcfiloffen an ben«
felben mit ber Sluffdfirift „©dfinlfiausumbaute" eingufenben.

lie Ifarrgetneinbe geibltabt-gd>waberlaek (Slargau)
läfet im Stfarrfiaufe gte Bclbftobt neu erftellen:

1. ©inen ftieinenbaben in ber SBofinftube, inbegriffen |tena-
watia» an i-ttfifadtel nnb Irnfttäfel, ebenfo Paler-
arbeit.

2. gtirnlabett an ber ©iibfrontfeite.
llbernafimsofferten finb bei ©emeinbammann Kramer, mo 23c«

fefirieb unb Slusmafj aufgelegt finb, bis 20. Sebruar fdfiriftlidfi etn«
gureidfien.

Bernent-, gal?- nnb Panrerarbeiten ?n einem Safe-
keller nnb gal?l|an« für bie güfereigefellfdiaft larf-
llfknfen. Singebote finb mit ber Sluffefirtft „Käfefetler" bis ben
15. Sebruar gu macfien an 3ofef §uber in Uffiufen.

^ür beit lleubnn be« Paknkaufe« be» gakab Narrer,
Pilbkan«, ift gu tiergeben: girta 194 m" gekinbelnbad?, gitfa
133 m® ©rabfd)inbeln-gefd?lag unb girta 117 m" |lnnb-
f<kinbelnbefd?lag. ©ingaben bis 20. Sebruar an SSernfiarb Kufin,
SBtlbfiauS, mo audfi bie näfiern SSebingungen gu erfafiten finb.

Nr. 4« Illustrierte schweizerische Hauvwà-Zàug (Organ fürdie offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerdeveretnS). 869

Zürich V, G. Jsler, Wülflingen bei Winterthur; G. L. Toblcr u. Co.,
St. Gallen.

Auf Frage 1064. Eine blose Kalkpflasterdecke auf Beton hält
allerdings weder Danipf noch Kondenswasser ab. aber es gibt Lieferanten
von verschiedenen Anstrichmitteln, die schon Offerte machen werde».
Wer aber bei Neuanlagen mittelst der Betonschichte und Kalkmörtel-
Überzug dem Dampf und der Feuchtigkeit das Durchdringen ab-
schneiden will, der kann das dadurch erreichen, daß er die Kalkpflaster-
decke wasserdicht herstellt. Dies bedarf natürlich einer andern Be-
Handlung und es wäre falsch, wenn man deshalb auch den Beton
fetter machen würde, weil dieser, je fetter er ist, um so mehr schwitzt.

Wie man absolut wasserdichten Verputz herstellt, will zwar jeder schon

lange wissen, aber wie das Gelingen ausfällt, das ist die heikle Seite, r.
Auf Frage 1««». Für Mannesmann-Leitungsmasten wenden

Sie sich gefl. an Koller u. Ulrich, Zürich II, Generalvertreter der

Deutsch-Oesterr. Mannesmannröhren-Werke, Düsseldorf.
Auf Frage 10««. Für die Lieferung von Mannesmann-Lei-

tungS- und Gittermasten empfiehlt sich F. Gauger, Nollladenfabrik,
Zürich.

Auf Frage tOlttt. Gittermasten liefert und wünscht mit Frage-
steller in Verbindung zu treten Al. Baumgartner, Schlosserei in
Sirnach.

Auf Frage I0«V. Leitern in verschiedenen Ausiührungen liefern
Mosimann u. Co., Holzwarenfabrik, Oberburg (Bern).

Auf Frage 1072. Kleinere Flaschenzüge für Hanfseil, Lröllig,
fertig, liefert als Spezialität V. Schaedler, Baar.

Auf Frage t««1. Wenden Sie sich an die Firma E Wismcr
u. Ruf, Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzcrn, als Vertreter der

Chemnitzer NaxoS-Schmirgelwcrke Dr. Schonherr und Curt Schönherr
in Chemnitz, die Ihnen mit genauen Auskünften und Offerten gerne
dienen.

Auf Frage tOSt. Terrazzosteine können mittelst Schmirgel
geschliffen werden, dazu bedarf eS indessen spezieller Maschinen. Solche
baut die Schmirgelschleifmaschinenfabrik von Fritz Wunderst vorm.
Kündig, Wunderst u. Cte, Uster, und können dort besichi.gt werden.

Submissions-Anzeiger.
Desinfektionsanstalt Zürich. Die Erd-, Maurer-

«nd Kteinhauerarbeiten (Granit und Kolligerstein), so-
wie die Zimmerarbeiten znr Desinfektionsanstalt am
Sihlquai Zürich »>. Die Pläne liegen im Hochbauamt (Post-
gebäude) zur Einsicht auf, wo die gedruckten Vorausmaße samt den
Ucbernahmsbedingungen bezogen werden können. Die Offerten sind
verschlossen und mit der Aufschrift „Desinfektionsanstalt" verschen
bis Samstag den 21. Februar, abends 6 Uhr, an den Vorstand des

Bauwesen« I (Stadthaus) einzusenden.

Die Materialvermaltnng der Stadt Zürich bedarf für
da« lausende Jahr: zirka 3000 Meter Tonkanäle samt Deckel für
elektrische Kabelleitungen, zirka 10.000 große Kirkenbesen für
Straßcnreinigung. Nähere Auskunft bei der Materialverwaltung.
Uebernahmsofferten bis 21. Februar mit der Uebcrschrift versehen

„Materiallieferungen für die Materialverwaltung" an den Bauvor-
stand II der Stadt Zürich

Gußlieferungen für die Stadt Zürich:
Kammlerdeckel samt Nahmen in S Arten.
Fahrbahndeckel samt Nahmen in A Arten.
Geruchverschlüsse für Kübelräume.
Luftverschlußbogen für Sammlerschächte.

Die Normalien dieser Gußstücke können im Magazin der städtischen
Materialverwaltung besichtigt werden, woselbst die vorgeschriebenen
Eingabeformulare bezogen werde» müssen. Ucbernahmsofferten sind
verschlossen mit der Aufschrift „Gußlieferungen für die Materialvcr-
waltung" bis 21. Februar an den Bauvorstand II der Stadt Zürich
einzureichen, ---ê -

Kchulhansbanten in Kirchberg und Kazenhaid. Erd-,
Maurer-, Verputz-, Granit-, Kunststein-, Zimmer-, Dach-
decker-, Spengler- «nd Schmiedearbeiten, Lieferung der
I'-Msen. Pläne und Bedingungen liegen bet Paul Truniger,
Architekt, Wil, zur Einsicht auf. Offerten sind bis 20. Februar mit
der Aufschrift „Eingabe für die Schulhausbauten" an den Präsidenten
des kath. Schulratc«, Pfarrer Bühler in Kirchberg, einzureichen.

Uenba« eines Fabrikgebäude« in Arbon. Maurer-,
Dimmer-, Spengler- und Glaserarbeite«, Holzzement-
bedachung, Lieferung der eisernen Kalke» «nd Säulen,
Lieferung der Granittreppen. Pläne und Bedingungen liegen
auf den Bureaux von Arnold B. Heine u. Cie. in Arbon und bei
der Bauleitung, W. Heene, Architekt in St. Gallen, auf. Eingabe-
termin 20. Februar.

Die Feldschützengesellschaft Napersmilen (Thurgau)
eröffnet Konkurrenz über die Maurer- und Dimmerarbeiten
für ihren Scheibenstand. Plan und Bauvorschriften können
beim Präsidenten, Albert Herzog in Beuren, eingesehen werden, wo-
selbst Eingaben verschlossen mit der Aufschrift „Preiseingabe zum
Scheibenstand" bis 21. Februar einzugeben sind.

Die Kchützengesellschaft Krig.(Wallis) schreibt zur Kon-
kurrenz aus: Die Erbauung eines Kchützenstandeo mit
Scheibeneinrichtnng auf Gebiet Brig Glis, in der Nähe der
„Geschinen". Pläne, Bauvorschriften und Vertrags-Bestimmungcn
können beim Schützenhauptmann I. v. Stockalper in Brig eingesehen
werden, woselbst die Offerten verschlossen und mit der Aufschrift
„Schützenhaus Brig" bis 20. Februar einzureichen sind.

Die Maurer-, Steinhauer-. Zimmer-, Schreiner- und
Glaserarbeiten zum Mohnhaus, Scheune «nd Stall des
R. Aofmann in Seen. Offerten sind bis 16. Febr. an Rudolf
Hofmann in Ober-Seen einzureichen, bei welchem Pläne und Be-
dingungen zur Einsicht aufliegen.

Motor non S Pferdekräfte« zum Betrieb des Butterfasses
samt Rührwerk. Eingaben für Benzin- und Petrolmotoren bis den
20. Februar an Ch. Locher, Käser in Attiswil.

S—3 Waggons Gerüstbretter» zirka S m lang, 10 mm
dick, parallel gefräst, zu kaufen gesucht, eventuell auch gut erhaltene
gebrauchte Bretter. Offerten bis 17. Febr. an Wartmann H Ballette,
Brugg.

Urnban drr Kasler Kantonalbank. Die Schreiner-
arbeiten. Pläne und Devis können im Bauburcau Birstgstraße 100
bezogen werden. Eingaben sind bis 23. Februar, mittags 12 Uhr,
der Baudirektion Baselstadt einzureichen.

Die Kchreinerarbeiten ». Teil. Gipser- und Maler-
arbeite« in den Druckerei- und Photographie-Flügeln
des Gebäudes für die eidg. Kandestopographie in Kern.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Direktion
der eidg. Bauten (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 100) zur Ein-
ficht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Auf-
schrift „Angebot für Landestopographie" bis 16. Februar franko ein-
zureichen an die Direktion der eidg. Bauten.

Die Zimmerarbeiten für die Festbauten des eidg.
Unterofstziersfestes auf dem Kpitalacker in Kern. Preis-
listen können auf dem Bureau von Architekt Lutstorf, Seilerstraße 8,
erhoben werden, wo auch die Pläne und allgemeinen Vorschriften zur
Einsicht aufliegen. Die Offerten sind bis 20. Febr. verschlossen und
mit der Aufschrist „Eingabe für die Festbauten des eidg. Unteroffiziers-
festes" an Stadtrat Wylcr, Präsident des Baukomitees, einzusenden.

Schlachthaus-Vergrößerung Kasel. Grab-, Maurer-
und Versetzarbeiten zum Waghan», die Zimmerarbeiten
zum Kntteleigebäude etr. und znm Maghaus. Pläne und
Devis tm Hochbaubureau zu beziehen Offerten sind bis Mittwoch
den 18. Februar, nachmittag« 2 Uhr, einzureichen an da« Sekretariat
des Baudepartemcnts.

Goang. Kirche Meinfelden. Gipserarbetten (Rabitz-
gewölbo etc.). Glaser- und Kchreinerarbeiten, Bestuhlung,
Sodenbeläge, hölzerne und steinerne. Pläne und Bedingungen
liegen bei Pfleghard u. Häkeli, Architekten, Zürich, welche auch nähere
Auskunst erteilen und Offertformulare abgeben, zur Einsicht auf.
Die Pläne und Bedingungen können auch im Bureau des Bauführers
auf der Baustelle eingesehen werden. Die Eingaben sind verschlossen
mit der Aufschrift „Preiseingabe zum Kirchenbau" an den Präsidenten
der Baukommisston, Pfarrer Meyer in Wcinfelden, bis 26. Februar
einzureichen.

Da» Gemeindehaus in Gngelberg soll im nächsten Früh-
ling durch einen An- und Aufbau vergrößert werden, um Schul-
lokalitäten «nd Kehrermohnung, nebst einer entsprechenden

Kinderkapelle zu erbauen. Der Bauplan liegt bei Talammann
C. Feierabend zur Einsicht auf. Offerten schriftlich bis 1. März an
das Talammannamt Engelberg.

Kchulhaus-Umbau Marthalen. Maurer-, Granit-,
Sandstein-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Parquet-,
Schlosser-, Spengler- «nd Malerarbeit. Pläne, Voranschlag
und Bedingungen liegen bei Präsident Christian Toggenburger zur
Einsicht offen. Eingaben für einzelne oder sämtliche Arbeiten sind
in Prozenten Auf- oder Abgebot bis 13. Februar verschlossen an den-
selben mit der Aufschrift „Schulhausumbaute" einzusenden.

Die Pfarrgemeinde Leibstadt-Kchmadertoch (Aargau)
läßt tm Pfarrhause zu Lcibstadt neu erstellen:

1. Einen Riemenboden in der Wohnstube, Inbegriffen Ueno-
nation an Fnßsockel «nd Krusttäfel. ebenso Maler-
arbeit.

2. Ktirnladen an der Südfrontseite.
Ucbernahmsofferten sind bei Gemeindammann Kramer, wo Be-

schrieb und Ausmaß aufgelegt sind, bis 20. Februar schriftlich ein-
zureichen.

Zement-, Holz- und Maurerarbeiten z« einem Käse-
Keller «nd H-lzhan« für die Käsereigesellschaft Dorf-
Ufhusen. Angebote sind mit der Aufschrift „Käsekeller" bis den
10. Februar zu machen an Josef Huber in Ufhusen.

Für den Uenba« des Wohnhauses des Jakob Forrer,
Mildhans, ist zu vergeben: zirka 194 m" Kchindeludach, zirka
133 m2 Gradschiudeln-Keschlag und zirka 117 m" U««d-
schindelnbeschlag. Eingaben bis 20. Februar an Bernhard Kühn,
Wtldhaus, wo auch die nähern Bedingungen zu erfahren sind.
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